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               stunde null im habitat. der sogenannte affenmensch

               sitzt in der savanne & kann

               nichts sehen – das gras

               ist zu hoch. dann das knacken, hörbar

               in den kapseln, ein druck, ein griff

               nach der geschichte: daumen & zeigefinger

               kommen zusammen, die

               schreibhand entsteht. zehntausend jahre

               vor dem aufrechten gang
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               ich hab dem vogel stimmen nachgesagt
               

            

            
               
                  ich hab dem vogel stimmen nachgesagt

                  in sprachen, die es kaum noch gab.

                  ich hab dem knochenausschuss vorgetanzt

                  ich hatte keinen blassen.

                  ich war ein maurer, nicht zum spaß

                  (»ein guter estrich sandet nicht«) & so

                  misslang mir auch das.

                  ich übte das köderköcheln im dunkel – 

                  die grundredensarten, die sprachgliedmaßen, ich

                  las. so wurde ich besser, so wurde ich blass; ich war

                  ein insekt, der droste nahestehend, ja: »ich hab

                  auch die vokale hier ins feld

                  geführt, viel edler rüdiger«, ich war

                  ein held voll aventure, »doch

                  nun sagt an, herr lutz, für wen?« »für dich, allein

                  für dich, mein unersättliches poem«
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